
 

Naturschutzarbeit 2024  Erster Teil 

liebe Freundinnen und Freunde des Naturschutzes, 
 

vom Rand des Ramsbachtals im Westen bis in den Schurwald im Osten, von den südlichen 
Weinbergen des Remstals im Norden bis an den Rand des Aichtals erstreckt sich der 
Esslinger Gau.  Dazwischen liegt eine abwechslungsreiche Kulturlandschaft mit langer 
Geschichte. Menschliche Eingriffe haben diese schon seit Jahrtausenden geformt. 
Diese für Mensch und Natur zu erhalten und zu entwickeln ist eine Aufgabe unseres 
örtlichen Naturschutzes, der hier vor allem ein Kulturlandschaftsschutz ist. Ehrenamtliche 
und hauptamtliche Akteure und Akteurinnen wirken seit langem gemeinsam an dieser 
Aufgabe.  
Neben Maßnahmen, die den Schutz einzelner Arten hervorheben, gab und gibt es weiterhin 
große Projekte wie beispielsweise die S-Bahn von Bernhausen nach Neuhausen, 
Gewässerrenaturierungen, Waldpflege, die Gestaltung des Albtraufs, die Lebensräume als 
Ganzes im Blick haben. So oder so – dies gelingt am besten im bewährten kooperativen 
Zusammenwirken von Einzelpersonen, Vereinen, Behörden, Städten und Gemeinden. Hier 
gehen Fachwissen und Ortskenntnisse Hand in Hand, um für unsere Natur das Beste zu 
erreichen. 
Für Euren Einsatz zum Erhalt unserer vielfältigen und schützenswerten Kulturlandschaft 
bedanke ich mich sehr herzlich und freue mich auf die weitere, wenn auch nun 
eingeschränkte Zusammenarbeit mit Euch / Ihnen. 
Der vorliegende Naturschutzjahresbericht zeigt Dir / Ihnen einige Projekte aus dem Jahr 2024 
als Beispiele erfolgreicher Arbeit. Ich wünsche Dir / Ihnen eine anregende und kurzweilige 
Lektüre  
 
Kein Anspruch auf Vollständigkeit: 

a) Gemeinschaftlicher Pflegeeinsatz am Schopflocher Moor / Torfgrube 
b) Gemeinschaftlicher Pflegeeinsatz in der Lehmgrube am Ortsrand von Wernau 
c) Pflegeeinsatz der Ortsgruppe Neuhausen in der Lehmgrube am Ortsrand 
d) Pflegeeinsatz des Bereiches Bührlenbrunnen der Ortsgruppe Altbach / Zell 
e) Pflegeeinsatz der Ortsgruppe Altbach / Zell am Franz-Keller-Haus, auf dem Kalten 

Feld, südlich von Schwäbisch Gmünd 
f) Markungsputzede mit Vegetationsrückschnitt der Ortsgruppen Baltmannsweiler und 

Wolfschlugen 
g) Pflege vereinseigener Gärten  
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Kemnat, den 16.02.2025 


